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Ministerium von minus 25%. Bis 2010 bzw. 2012 soll 
eine Entlastung von mehr als 1 Mrd. € für Österreichs 
Unternehmen erreicht werden. 2010 stellt dabei ein be-
sonderes Jahr dar, da hier das erste Zwischenziel in 
Höhe von rd. 564 Mio. € erreicht werden muss. 

Es ist gelungen, große Entlastungsmaßnahmen auf 
den Weg zu bringen. Es sind nun alle für 2010 geplanten 
Maßnahmen konsequent umzusetzen und mit der Ent-
lastung die Wirtschaft bestmöglich zu unterstützen. 

Initiative „Entlastung der Bürger/innen in Verwal-
tungsverfahren“

Nach dem erfolgreichen Start der Unternehmensinitia-
tive hat die österreichische Bundesregierung beschlos-
sen, auch für Bürgerinnen und Bürger Entlastungen 
und Vereinfachungen zu erreichen. In einem Beschluss 
vom 14. April 2009 wurde das Programm „Entlastung 
der Bürger/innen in Verwaltungsverfahren“ gestartet, 
das gemeinsam von Bundeskanzleramt und Bundes-
ministerium für Finanzen koordiniert wird. 

Mehr Service und Zeitersparnis

Das Ziel der Initiative: Amtswege in Zukunft schnel-
ler, einfacher und noch kundenfreundlicher zu gestal-
ten sowie die Servicequalität der öffentlichen Verwal-
tungen weiter zu optimieren. Das heißt konkret, ver-
ständlicher und leichter zugängliche Formulare, zen-
tral bereitgestellte Informationen, Barrierefreiheit und 
interaktive Verfahren werden in Zukunft forciert. 

In einer ersten Projektphase wurden dafür mehr 
als 4.000 Bürgerinnen und Bürger von Meinungsfor-
schern interviewt, um mit Hilfe von strukturierten Fra-
gebögen den Zeitaufwand und die direkten Kosten zu 
den einzelnen Behördenwegen zu erheben.

1. Einleitung

Verwaltungsreform ist ein Kernbereich des Regie-
rungsprogramms. Mit den Initiativen „Verwaltungs-
kosten senken für Unternehmen“ und „Bürger/innen 
entlasten bei Verwaltungsverfahren“ werden die Be-
lastungen in den Fokus genommen, die Bürgerinnen 
und Bürgern sowie Unternehmen aus der Verwaltung 
erwachsen. Bürokratie verlangt von beiden Zielgrup-
pen, bei Verfahren mitzuwirken, Informationen bereit 
zu stellen oder Unterlagen zusammen zu stellen. Das 
alles kostet Zeit und Ressourcen nicht nur in der Ver-
waltung, sondern auch bei Bürgerinnen und Bürgern 
und in der Wirtschaft. Ziel der Initiativen ist es, diese 
Belastungen zu reduzieren, Prozesse effizienter zu ge-
stalten und auch Vereinfachungen für die Verwaltung 
zu erreichen.

Initiative „Verwaltungskosten senken für  
Unternehmen“ 

Zur Unterstützung der Wirtschaft und zur Stärkung 
des Standortes setzt die Bundesregierung ein ambiti-
oniertes Entbürokratisierungsprogramm für Öster-
reichs Unternehmen um und hat 2006 die Initiative 
„Verwaltungskosten senken für Unternehmen“ gestar-
tet, die vom Bundesministerium für Finanzen koordi-
niert wird. 

Die Initiative zielt auf die Senkung von Verwal-
tungskosten ab, keinesfalls auf das Streichen von not-
wendigen Informationen oder den Abbau von Schutz-
bestimmungen. Der mit Schutzzwecken verbundene 
Informationsbedarf muss und wird weiterhin erfüllt 
werden, dabei ist jedoch die kosteneffizienteste Vor-
gangsweise zu wählen. Im Mittelpunkt der Initiative 
steht daher die Prozessoptimierung bei der Sammlung, 
Aufbereitung und Übermittlung von Informationen. 

Zwischenziel 2010: Minus 564 Mio. €

Mit Hilfe des international angewandten Standardko-
stenmodells (SKM) wurde die Belastung der österrei-
chischen Unternehmen von rund 4,31 Mrd. € (Stand 
2007) gemessen. Der Ministerrat vom 28. Novem-
ber 2007 beschloss ein einheitliches Reduktionsziel pro 



5

Verwaltungskosten senken

Ergebnisse und nächste Schritte

Die rund 100 erhobenen Verwaltungsverfahren für 
Bürgerinnen und Bürger verursachen:
• 22 Mio. Anträge, Ansuchen, Erklärungen etc. pro 

Jahr,
• 32,4 Mio. Stunden Gesamtbelastung für alle Öster-

reicherinnen und Österreicher,
• 113 Mio. € Barauslagen (Kopien, Fahrscheine etc.).

Im Durchschnitt entfallen auf eine Österreicherin/
einen Österreicher rund drei Behördenkontakte mit 
knapp vier Stunden Gesamtbearbeitungszeit. Dieser 
Durchschnittswert streut jedoch stark je nach Famili-
enkonstellation und Lebenssituation.

Im Ministerrat vom 24. August 2010 wurden die 
nächsten Schritte zur Umsetzung beschlossen, weitere 
Details zum Programm „Entlastung der Bürger/innen 
in Verwaltungsverfahren“ finden sich in Kapitel 2.2. 
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Im Ministerrat vom 28. November 2007 wurden die 
konkreten Reduktionsziele pro Ministerium beschlos-
sen. Für die Zielerreichung gelten zwei Zielkorri-
dore, 2010 und 2012. Bis 2010 müssen die Ministerien 
564 Mio. € einsparen, bis 2012 weitere 512 Mio. €. 

Stand der Maßnahmen

2010 tritt die vom Bundesministerium für Finanzen 
koordinierte Initiative „Verwaltungskosten senken für 
Unternehmen“ in ihre erste entscheidende Phase: es 
wird das erste Zwischenziel in Höhe von 564 Mio. € 
erreicht werden. Aktuell sind 165 Vereinfachungsmaß-
nahmen mit einem Entlastungspotenzial für Unterneh-
men von rd. 936 Mio. € geplant.

2. Analytischer Teil 

2.1 „Verwaltungskosten senken für 
Unternehmen“ 

Hintergrund

Aus der Basismessung 2007 ergibt sich eine Belastung 
der österreichischen Wirtschaft in Höhe von 4,31 Mrd. € 
Verwaltungslasten oder 1,6 % des BIP. Diese Daten 
wurden im ersten Halbjahr 2007 mit dem internationa-
len Standardkostenmodell (SKM) erhoben. Die Verwal-
tungslasten resultieren aus 561 Rechtsvorschriften des 
Bundes, in denen 5.687 Informationsverpflichtungen 
enthalten sind.

Ausgangslage Verwaltungslasten - Zielwert 2010
in Mio. € (gerundet), Stand: Basismessung 2007

Ressort Lasten Minus 25 % davon bis 2010

BMF 1.213 303 191

BMASK 1.056 264 158

BMJ 812 203 74
BMG 425 106 40
BMWFJ 304 76 61

BMLFUW 208 52 16
BMVIT 184 46 22
BKA 58 15 2
BMI 45 11 0,2
BMUKK 0,8 0,2 0,2
BMLVS 0,2 0,05 0,05

BMWF 0,2 0,04 0,04

Summe 4.306 1.076 564

Quelle: Bundesministerium für Finanzen

Stand der Maßnahmenplanung
pro Bundesministerium in Mio. € (gerundet),  
Stand: Herbst 2010

Ressort Gesamtplanungsstand

BMF 421

BMASK 215

BMJ 81

BMLFUW 71

BMG 69

BMVIT 37

BMWFJ 26

BKA 14

BMI 2

BMUKK 0,17

BMWF 0,04

BMLVS 0,03

Summe 936

Quelle: Bundesministerium für Finanzen
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2007 noch nicht enthalten und müssen bei der Maß-
nahmenplanung für die Zielerreichung 2010 bzw. auch 
2012 berücksichtigt werden. Die Spalte „Ziel erreicht 
in %“ setzt das Nettoziel zum erwarteten Umsetzungs-
stand 2010 ins Verhältnis.

In der nachstehenden Tabelle wird der Stand der Um-
setzung dem Nettoziel 2010 gegenübergestellt. Das 
Nettoziel ergibt sich aus dem Ziel lt. Basiserhebung 
2007 inklusive der zusätzlich seit 1. 9. 2007 hinzu ge-
kommenen Belastungen gemäß § 14a BHG. Die Bela-
stungen gemäß § 14a BHG waren in der Basiserhebung 

Zielerreichung und Umsetzungsstand
pro Bundesministerium in Mio. € (gerundet), Stand: Herbst 2010

Ressort Ziel 2007 § 14a BHG Nettoziel
umgesetzt 

derzeit
Geplant 

2010
Umsetzung 

erwartet 2010
Ziel erreicht

in %

BMF 191 13 204 200 6 206 >100%

BMASK 158 3 161 112 75 187 >100%

BMJ 74 9 83 63 0 63 76%

BMWFJ 61 8 69 8 1 9 14%

BMG 40 1 41 11 25 36 88%

BMVIT 22 1 23 26 8 34 >100%

BMLFUW 16 0,4 16 27 26 53 >100%

BKA 2 1 3 14 0 14 >100%

BMI 0,2 0,2 0,4 2 0 2 >100%

BMUKK 0,2 0 0,2 0,174 0 0,17 87%

BMLVS 0,05 0 0,05 0,034 0 0,03 68%

BMWF 0,04 0 0,04 0,04 0 0,04 100%

Summe 564 37 601 463 141 604 100%

Quelle: Bundesministerium für Finanzen

Schwerpunkte in den Ressorts  

Im Bundesministerium für Finanzen besteht großes 
Potenzial in der Vereinfachung der Rechnungslegung 
sowie in der Prozessvereinfachung. Umfangreiche 
Vorarbeiten dazu haben bereits begonnen, die Umset-
zung benötigt allerdings Zeit. Mit großen Entlastungen 
ist 2011/2012 zu rechnen. Eine Maßnahme, die bereits 
gesetzt wurde, ist die Einführung von verbindlichen 
Rechtsauskünften in der Finanzverwaltung für die ab-
gabenrechtlichen Themenbereiche Umgründungen, 

Verrechnungspreise oder Gruppenbesteuerung. Wei-
ters wurden große Entlastungen im Zuge der Erhö-
hung der Grenze zur verpflichtenden Abgabe der Um-
satzsteuerjahreserklärung erzielt. 

Im Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und 
Jugend wird das Hauptaugenmerk auf Reformen im 
Bereich Gewerberecht gelegt. Bereits umgesetzt ist der 
Entfall der gesonderten Anzeige der Aufnahme der un-
ternehmerischen Tätigkeit im Rahmen der bei der Wirt-
schaftskammer eingerichteten One-Stop-Shop Gewer-
beanmeldung. 
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den Zuschlagsempfänger. Grundsätzlich gilt: Unter-
nehmen können in einem ersten Schritt ihre Eignung 
auch durch die Vorlage von so genannten „Eigenerklä-
rungen“ belegen und bestätigen, dass sie die vom Auf-
traggeber verlangten Eignungskriterien erfüllen und 
die festgelegten Nachweise auf Aufforderung beibrin-
gen können. Weiters ist geplant in jenen Fällen, wo die 
Abfragen von Registern technisch möglich sind, diese 
durch die Behörden durchführen zu lassen und auf die 
separate Vorlage von Nachweisen durch Bürgerinnen 
und Bürger oder Unternehmen zu verzichten, sofern 
sie dies wünschen.

Im Bundesministerium für Inneres gibt es seit März 
2009 die Möglichkeit, Verpflichtungserklärungen für 
Unternehmen für Visawerber aus Drittstaaten elektro-
nisch zu erledigen. 

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und 
Kultur ist bestrebt, seine Einsparungen durch Verein-
fachungen im Zusammenhang mit Anträgen für Film- 
und Kunstförderung und im Bereich des Denkmal-
schutzes zu erreichen. Die auf den Zielerreichungsgrad 
von 100% noch fehlende geringe Reduktion der Ver-
waltungslasten wird im Laufe des Jahres 2011 umge-
setzt werden.

Eine bereits realisierte Maßnahme kommt aus dem 
Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung. 
Gemeinsam mit der Statistik Austria wurde die Erfas-
sung der Aufwendungen für Forschung und Entwick-
lung vereinfacht. Einerseits werden kleine Unterneh-
men mit einem verkürzten Fragebogen befragt, darü-
ber hinaus werden Angaben über die Aufteilung der 
laufenden Ausgaben für interne Forschung und Ent-
wicklung nach Produktgruppen entfallen.  

Das Bundesministerium für Landesverteidigung 
und Sport plant eine Vereinfachung bei Meldungen ge-
genüber dem Heerespersonalamt.  

Eine detaillierte Darstellung der Maßnahmen der 
einzelnen Ministerien findet sich im Tabellenteil.

Unternehmensserviceportal (USP)

Der Ministerrat beschloss am 3. März 2009 die Einrich-
tung eines One-Stop-Shops für Unternehmerinnen und 
Unternehmer. Mit dem neuen Transaktions- und Infor-
mationsportal können Unternehmen die für sie rele-
vanten Informationen abfragen, ihre Informationsver-

Mit der Anhebung der Buchführungsgrenzen von 
400.000 € auf 700.000 € ist dem Bundesministerium für 
Justiz gemeinsam mit dem Bundesministerium für Fi-
nanzen eine bedeutende Maßnahme zum Abbau von 
rd. 55 Mio. € Verwaltungslasten für rd. 12.000 Unter-
nehmen gelungen. Weiters wurden die faktischen und 
rechtlichen Grundlagen für die Einführung des elektro-
nischen Rechtsverkehrs (ERV) im Grund- und Firmen-
buch geschaffen.

Im Bundesministerium für Gesundheit sind elek-
tronische Zulassungsanträge für Arzneimittel in Um-
setzung sowie die Möglichkeit in Planung, Meldungen 
nach dem Epidemiegesetz über eine Schnittstelle aus 
der Laborsoftware zu generieren. 

Das Bundesministerium für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz konzentriert sich auf Vereinfa-
chungen im Zusammenhang mit der Schwerarbeits-
meldung und auf Maßnahmen im Bereich arbeitsrecht-
licher Meldeverpflichtungen, ohne dabei aber Schutz-
bestimmungen in Frage zu stellen. Eine Maßnahme mit 
sehr hohem Potenzial liegt in der elektronischen Ar-
beitsunfähigkeitsmeldung: dabei stehen Bemühungen 
zur Reduktion des Papierhandlings für Bürgerinnen 
und Bürger als Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
und für Unternehmen im Vordergrund. 

Das Bundesministerium für Land- und Forstwirt-
schaft, Umwelt und Wasserwirtschaft hat aufgrund der 
heterogenen Rechtsmaterien eine große Anzahl von 
unterschiedlichen Maßnahmen vorgesehen. Für das 
Internetportal Wein-Online ist bspw. ein Ausbau des 
Services und des Leistungsumfangs geplant. 

Im Bundesministerium für Verkehr, Innovation und 
Technologie konnte eine automationsgestützte Verein-
fachung im Zusammenhang mit dem Zulassungsan-
trag für Kfz schon umgesetzt werden. Weiters führt die 
durch die 28. KFG-Novelle geschaffene Möglichkeit, 
Fahrzeuge mit einem digitalen Kontrollgerät auszu-
rüsten, zu einer erheblichen zeitlichen und organisa-
torischen Vereinfachung bei der Erhebung von Daten. 

Eine bereits umgesetzte Maßnahme des Bundes-
kanzleramtes betrifft das Vergaberecht. Vereinfa-
chungen im Nachweissystem ermöglichen den Auf-
traggebern im Vergabeverfahren, nur mehr bestimmte 
Nachweise zu verlangen bzw. Eignungsnachweise nur 
mehr von einzelnen Bietern und Bewerbern zu verlan-
gen. Zwingend ist die Vorlage von Nachweisen nur 
mehr bei größeren Aufträgen und dies auch nur für 
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men abgeschätzt, das langfristig über 300 Mio. € p. a. 
- je nach Einbeziehung von Anwendungen und zur 
Verfügung stehenden Funktionalitäten - hinausgehen 
könnte.  

EU-Dienstleistungsrichtlinie

Die Informationen für österreichische Unternehmen 
zur Erbringung von Dienstleistungen im Ausland wur-
den im Unternehmensserviceportal stark ausgeweitet. 
Weiters wurden 
• eine nationale Startseite zur Dienstleistungsricht- 

linie (www.eap.gv.at), 
• ein Assistent zur Ermittlung der notwendigen 

Behördenverfahren (Dienstleistungsassistent) und 
• ein österreichweit einheitliches Online-Formular zur 

Unternehmensgründung 
zum Nutzen inländischer und EU-ausländischer Un-
ternehmen erstellt.

Informationsverpflichtungs-Datenbank (IVP-Daten-
bank)  

In der IVP-Datenbank werden alle relevanten bundes-
rechtlichen Informationsverpflichtungen für Unterneh-
men abgebildet. Zu jeder Informationsverpflichtung 
werden verschiedene Angaben gemacht, unter ande-
rem Rechtsgrundlage, Branche, Rechtsform, Vollzugs-
behörde, Meldezeitpunkt sowie eine Beschreibung der 
konkreten Meldeinhalte. Die Meldeinhalte entsprechen 
im Wesentlichen den Formularfeldern. 

Einerseits dient die IVP-Datenbank als Grundlage 
für die Individualisierung von Services und Inhalten 
im Rahmen des Unternehmensserviceportals. 

Andererseits liefert sie der Verwaltung ein Mit-
tel, um in Zukunft schon im Rahmen des Gesetzwer-
dungsprozesses Doppel- und Mehrfachmeldungen zu 
erkennen. Dies soll dazu beitragen, neue Informations-
verpflichtungen zu vermeiden und allenfalls die behör-
deninterne Weitergabe von Daten - nach Maßgabe ei-
ner rechtlichen Grundlage - verstärkt zu nutzen.  

§ 14a BHG – Auswirkungen auf Unternehmen 

Durch die Kalkulationsverpflichtung nach § 14a BHG  
in Verbindung mit den SKM-Richtlinien sind die 
Ressorts verpflichtet, bei neuen Regelungsvorhaben 

pflichtungen abwickeln und die Behördenwege in allen 
für sie wichtigen Verfahren online durchführen. 

Nutzen für die Unternehmen

• Einmal anmelden und verschiedene Anwendungen 
nutzen (Single-Sign-On);

• Benutzer/innen und deren Rechte zentral verwalten;
• Profil- oder Stammdaten zentral ändern und auto-

matische Weiterleitung an und Korrektur in alle/n 
Anwendungen; 

• Direkt alle behördlichen Verfahren online abwi-
ckeln, dh Anliegen der Unternehmen rascher erle-
digen;

• Doppel- und Mehrfachmeldungen bei der Erfüllung 
der Informationsverpflichtungen vermeiden und 
dadurch Zeit sparen; 

• Bessere Information: Unternehmensspezifische 
Fachinformation über die jeweils zu erfüllenden In-
formationsverpflichtungen und ihre Änderungen 
stehen gesammelt zur Verfügung.  

Zeitplan und Entlastungspotenzial  

Die Projektumsetzung erfolgt in mehreren Phasen, wo-
bei dieses Vorhaben von einem regelmäßigen Projekt-
controlling und einer jährlichen Evaluierung begleitet 
wird: 
• 1.1.2010: Informationsportal mit Basisinformationen 

geht unter www.usp.gv.at online; 
• Im Laufe des Jahres 2010 wird das Informationsan-

gebot deutlich erweitert; Inhalte werden behörden-
übergreifend als Unternehmenssituationen aufbe- 
reitet; für 2011 werden maßgeschneiderte Informa-
tionen für Unternehmen hinsichtlich ihrer Informa-
tions- und Meldepflichten angeboten;

• Mit 1.1.2011: USP als Transaktionsportal mit Single-
Sign-On: Start von Pilotbetrieben mit laufender 
Erweiterung des Funktionsumfangs;

• Mit 1.9.2011: Vollbetrieb des USP;
• Mit 1.1.2013 sollen auch Verfahren von Ländern  

und Gemeinden zugänglich sein, es soll eine elek-
tronische Schnittstelle eingerichtet werden, Doppel- 
und Mehrfachmeldungen sollen entfallen.

In einer im Vorfeld durchgeführten Nutzenstudie wur-
de ein erhebliches Entlastungspotenzial für Unterneh-
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Durch die kontinuierliche Qualitätssicherung 
konnte die flächendeckende Anwendung des Stan-
dardkostenmodells in der österreichischen Bundesver-
waltung erreicht werden. 

EU-Aktionsprogramm

Im Rahmen des EU-Aktionsprogramms „Verwaltungs-
lastensenkung für Unternehmen“ wurde eine Basis-
berechnung der Verwaltungskosten aus Informati-
onsverpflichtungen vorgenommen, die sich aus dem 
EU-Recht und aus nationalen Maßnahmen zu dessen 
Durchführung oder Umsetzung ergeben. 13 prioritäre 
Bereiche (unter anderem Fischerei, Kohäsionspolitik, 
Verkehr etc.) wurden untersucht. 

Demnach verursachen die in den 72 Rechtsakten 
enthaltenen 486 Informationsverpflichtungen Verwal-
tungslasten in Höhe von ca. 123,8 Mrd. €. Im Oktober 
2009 präsentierte die Kommission 13 bereichsspezi-
fische Pläne zur Verringerung der Verwaltungslasten 
(ein Plan pro im EU-Aktionsprogramm genannten vor-
rangigen Bereich). 

Das gesamte Einsparungspotenzial des EU-Akti-
onsprogrammes wurde auf 38 Mrd. € geschätzt. Das 
Europäische Parlament und der Rat haben kürzlich ei-
nen Mehrwertsteuer-Vorschlag gebilligt, der zu Ein-
sparungen von rund 18,4 Mrd. € führt.

Eine Ausweitung um weitere 28 Rechtsakte ist gep-
lant, entweder indem zusätzliche Rechtsakte innerhalb 
der 13 vorrangigen Bereiche hinzugefügt oder weitere 
prioritäre Bereiche geschaffen werden, wie z.B. Zivil-
recht oder der Bereich Förderungsprogramme. Weitere 
Informationen finden sich auf der Homepage http://
ec.europa.eu/admin-burdens-reduction.

Die nächsten Schritte

• Umsetzung der noch für 2010 geplanten Maßnahmen, 
um die Zielerreichung 2010 sicher zu stellen;

• Vorbereitung weiterer Maßnahmen für die 
Zielerreichung 2012;

• Bericht an das Parlament im Rahmen der 
Budgetmaterialien zum Budget 2011;

• Bericht an den Ministerrat zum Stand der Umsetzung 
im 2. Quartal 2011.

die Verwaltungskosten für Unternehmen und seit 
1.9.2009 auch für Bürgerinnen und Bürger (siehe Punkt 
„§ 14a BHG – Ausweitung auf Bürgerinnen und Bür-
ger“) auszuweisen. 

Seit September 2007 enthielten 153 von 896 der be-
gutachteten Gesetzes- und Verordnungsentwürfe In-
formationsverpflichtungen für Unternehmen. Etwas 
mehr als die Hälfte enthält nur Informationsverpflich-
tungen, die einen geringen Mehraufwand in Unterneh-
men verursachen und damit unter die Bagatellgrenze 
von 1.000 Stunden oder 40.000 € pro Jahr - bezogen auf 
die einzelne Informationsverpflichtung - fallen. 

Entlastungen sowie Belastungen neuer Gesetzes- 
und Verordnungsentwürfe werden den Ministerien 
auf ihre Ziele im Rahmen der Initiative „Verwaltungs-
kosten senken für Unternehmen“ angerechnet.

Die Erfahrungen seit September 2007 zeigen, dass eine 
erfolgreiche Anwendung der ex-ante Kalkulations-
pflicht möglich ist, jedoch einiger Hartnäckigkeit auf 
der einen Seite und Anleitung und Unterstützung auf 
der anderen bedarf. Das BMF hat daher einen Verwal-
tungskostenrechner entwickelt. Mit Hilfe dieses ein-
fach handhabbaren IT-Tools erfolgt seit September 
2009 eine einfache Berechnung sowie eine transpa-
rente Ergebnisdarstellung. Die Formblätter können auf 
der Seite www.verwaltungskostensenken.at abgerufen 
werden.

Erledigte Begutachtungen nach § 14a BHG 
Auswirkungen auf Verwaltungskosten für Unternehmen, 
Stand: Herbst 2010

Anzahl

Begutachtungen 896

davon ohne geänderte/neue 
Informationsverpflichtungen 743

davon mit geänderten/neuen 
Informationsverpflichtungen 153

davon über der Bagatellgrenze 57
davon unter der Bagatellgrenze 96

Quelle: Bundesministerium für Finanzen
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In einer weiteren Phase des Programmes wurden – 
auf Basis der Ergebnisse – im Rahmen von Workshops 
mit den Ressorts und Interessensvertretungen konkrete 
Maßnahmenvorschläge erarbeitet. Die abgestimmte  
Liste mit rd. 150 Maßnahmen wurde am 24. August 2010 
dem Ministerrat vorgelegt (siehe Tabellenteil).

Ergebnisse und Potenziale

Die rund 100 erhobenen Verwaltungsverfahren für 
Bürgerinnen und Bürger verursachen rd. 22 Mio. An-
träge, Ansuchen, Erklärungen u.ä. pro Jahr und eine 
Gesamtbelastung von über 32 Mio. Stunden für alle 
Österreicherinnen und Österreicher (auf Basis von Be-
rechnungen nach dem Standardkostenmodell).

2.2 „Entlastung der Bürger/innen 
in Verwaltungsverfahren“

Hintergrund und Ziele

Das Programm „Entlastung der Bürger/innen in Ver-
waltungsverfahren“ wurde am 14. April 2009 gestar-
tet. Vorrangige Ziele sind, die Bürgerinnen und Bürger 
von unnötiger Bürokratie zu entlasten und die Service-
qualität von Verwaltungsleistungen zu erhöhen. Die 
Gesamtkoordination des Programms wird gemeinsam 
von Bundeskanzleramt und Bundesministerium für Fi-
nanzen vorgenommen. 

Im Gegensatz zur Initiative „Verwaltungskosten 
senken für Unternehmen“ wurde für das Programm 
„Entlastung der Bürger/innen in Verwaltungsverfah-
ren“ beschlossen, keine Vollerhebung durchzuführen. 
Es wurde eine Konzentration auf die 100 wichtigsten 
Verwaltungsverfahren für Bürgerinnen und Bürger 
vorgenommen. Bei den erhobenen Verwaltungsverfah-
ren handelt es sich um solche, die in der legistischen 
Zuständigkeit des Bundes liegen.

Das Hauptaugenmerk der Initiative liegt darauf, 
Amtswege für Bürgerinnen und Bürger durch ge-
ringeren Zeit- und Kostenaufwand zu vereinfachen. 
Dies soll durch erhöhten E-Government-Einsatz, bes-
sere Zusammenarbeit zwischen den Behörden, besse-
re Informationsbereitstellung und One-Stop-Shop Lö-
sungen erreicht werden.

Erhebung mit dem Standardkostenmodell

Von Herbst 2009 bis Februar 2010 wurden mehr als 
4.000 Bürgerinnen und Bürger interviewt. Mit Hilfe 
von strukturierten Fragebögen wurden der Zeitauf-
wand und die direkten Kosten erhoben, welche bei der 
Erfüllung von Informationsverpflichtungen gegenüber 
der Verwaltung entstehen. Dabei wurden auch qualita-
tive Faktoren wie etwa Wartezeiten und Servicequali-
tät abgefragt. Auf Basis dieser Daten wurde die Hoch-
rechnung für die Belastung der österreichischen Bürge-
rinnen und Bürger durchgeführt. 
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plexität der betroffenen Verwaltungsverfahren. So ist 
z.B. das Ausfüllen einer Arbeitnehmerveranlagung 
verhältnismäßig komplizierter als das Ausfüllen eines 
Meldeformulars. 

Im Rahmen der Interviews wurde auch die Zufrie-
denheit mit verschiedenen Leistungen der Behörde ab-
gefragt. Diese bewegt sich auf einer Skala zwischen 1  
(= sehr zufrieden) und 10 (= sehr unzufrieden). Insge-
samt liegt die (durchschnittliche) Zufriedenheit bei den 
TOP 20 Verwaltungsverfahren bei 3,5, wobei es hier zu 
einer breiten Streuung kommt, da sich die Lebenssitua-
tion und somit die anfallenden Verfahren in ihrer Kom-
plexität unterscheiden. Generell kann festgestellt wer-
den, dass die persönliche Auskunft vor Ort mit 3,1 und 
der Service der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor 
Ort mit 3,2 besser beurteilt werden, als elektronische 
oder telefonische Auskünfte. 

Als Beispiel für einen besonders hohen Zufrieden-
heitswert kann die Stipendienstelle der Studienbeihil-
fenbehörde genannt werden. Die Zufriedenheit mit 
dem Service der Studienbeihilfenbehörde wurde mit 
1,8 bewertet.

Von den rund 22 Mio. Anträgen, Ansuchen, Erklä-
rungen u.ä. werden 12,5 Mio. persönlich, 7,7 Mio. per 
Post und nur 1,6 Mio. über elektronische Verfahren ein-
gebracht. Von diesen 1,6 Mio. entfallen rund 1,5 Mio. 
auf FinanzOnline. 62 % der Befragten, die bis dato An-
träge manuell abwickeln, können sich vorstellen, in Zu-
kunft Verfahren elektronisch durchzuführen.

Ein hohes Zeit-Einsparungspotenzial ergibt sich 
daher im E-Government-Bereich durch die Ermögli-
chung von vollelektronischen Anträgen, weiters durch 
den Ausbau von One-Stop-Shops, durch die verstärkte 
Vernetzung der Behörden, einfachere Prozesse sowie 
verbesserte Beratungs- und Informationsangebote.

Im Durchschnitt entfallen auf eine Bürgerin/einen 
Bürger jährlich rund drei Behördenkontakte mit knapp 
vier Stunden Gesamtbearbeitungszeit. Dieser Durch-
schnittswert streut jedoch stark je nach Familienkons-
tellation und Lebenssituation.

Es zeigt sich eine hohe Konzentration auf einige 
wenige Verwaltungsverfahren - über 80 % des Zeitauf-
wandes entfallen auf 20 Verwaltungsverfahren. Dieses 
Ungleichgewicht des Zeitaufwandes liegt in der Kom-

Ergebnisse der Erhebung
pro Bundesministerium1), Stand: März 2010

Resssort Gesamtzeit  
in Std. 

Bearbeitungszeit 
in Std.2)

Wegzeit  
in Std.3)

Gesamtkosten  
in €

Gesamtzahl Anträge/
Erklärungen

BMF 8,8 Mio. 6,2 Mio. 2,6 Mio. 9,3 Mio. 5 Mio.

BMG 7 Mio. 5,8 Mio. 1,2 Mio. 37,5 Mio. 4,8 Mio.

BMVIT 4,5 Mio. 2,8 Mio. 1,7 Mio. 26,1 Mio. 6 Mio.

BMASK 4,4 Mio. 2,6 Mio. 1,8 Mio. 8,7 Mio. 1,8 Mio.

BMI 4,3 Mio. 3,3 Mio. 1 Mio. 23,7 Mio. 2,7 Mio.

BMWFJ 2,6 Mio. 1,6 Mio. 1,1 Mio. 6,9 Mio. 1,1 Mio.

BMUKK 0,6 Mio. 0,5 Mio. 0,1 Mio. 0,8 Mio. 0,3 Mio.

BMWF 0,1 Mio. 0,06 Mio. 0,03 Mio. 0,02 Mio. 0,05 Mio.

BMLVS 0,07 Mio. 0,05 Mio. 0,02 Mio. 0,05 Mio. 0,02 Mio.

Summe 32,4 Mio. 22,8 Mio. 9,6 Mio. 113 Mio. 22 Mio.

Quelle: Bundesministerium für Finanzen
1) Die Angaben in den Spalten beziehen sich jeweils auf ganz Österreich pro Jahr. 
2) Bearbeitungszeit als Anteil an der Gesamtzeit, die aufgewendet wurde. 
3) Wegzeit als Anteil an der Gesamtzeit, die aufgewendet wurde. 
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Andere Maßnahmen, wie z.B. die Zusammenlegung 
der derzeit fünf dezentralen Auskunftsstellen zu zwei 
Infopoints im Bereich des Heerespersonalamts, die Ein-
richtung eines zwischenstaatlichen Austauschs zu Ver-
sicherungszeiten im Bereich Pensionen, die Schaffung 
der Möglichkeit der Statusabfrage bei Studienbeiträ-
gen, die Einrichtung einer elektronischen Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der Finanzverwaltung für das 
Grundbuch oder die Einrichtung eines autorisierten 
Online-Beihilfencheckers, sind bereits so konkret, dass 
die Umsetzung bald starten kann. Wieder andere Maß-
nahmen gilt es noch näher zu konkretisieren. Insbeson-
dere bei den großen Maßnahmen sind umfangreiche 
Vorarbeiten notwendig, die so rasch als möglich in An-
griff genommen werden. 

Das bewährte Bürger/innenserviceportal  
HELP.gv.at steht im Fokus einiger Maßnahmen wie 
z.B. der Ausbau zur zentralen Informationsplattform 
für Menschen mit Behinderung. 

HELP.gv.at wird vom Bundeskanzleramt konti-
nuierlich verbessert und erweitert (z.B. Informatio-
nen über gesetzliche Neuerungen). Außerdem wurde 
die Zusammenarbeit zwischen den Bundesministerien 
neu geregelt, um eine noch höhere Informationsquali-
tät und Aktualität zu erzielen. 

Die Zahl der Anwendersitzungen von durchschnitt-
lich ca. 550.000 pro Monat (Stand: Jänner/Februar 2010, 
Quelle: BKA) beweist die Treffsicherheit.

Schnellmaßnahmen bei Amtswegen

Parallel zur Erhebung mit dem Standardkostenmodell 
(Koordination durch das BMF) wurden vom Bundes-
kanzleramt die Amtswege bei Geburt, Eheschließung 
und Todesfall analysiert und Maßnahmen ausfor- 
muliert. 

Bei den Behördenwegen nach der Geburt eines 
Kindes konnten wesentliche Fortschritte erzielt wer-
den. One-Stop-Umsetzungen sowie Online-Lösungen 
bündeln viele Schritte, womit die persönlichen Vor-
sprachen bei Behördenkontakten wesentlich reduziert 
werden konnten. Für den Bereich der Eheschließung/
der eingetragenen Partnerinnenschaft/Partnerschaft 
wurde unter anderem ein Vereinfachungsvorschlag er-
stellt, der für die Bürgerinnen und Bürger sogar Reisen 
quer durch Österreich ersetzen kann: Die amtswegige 
Einholung der Abschrift aus dem Geburtenbuch. 

Stand der Maßnahmen

Die Ministerien beteiligen sich aktiv am Bürokratieab-
bau und haben bereits entsprechende Maßnahmen aus-
gearbeitet. 

Schwerpunkte in den Ressorts

Die wichtigste Maßnahme ist, eine möglichst große 
Verbreitung der „Handy-Signatur“ zu erzielen, um 
die Voraussetzung für mehr E-Government für Bürger 
innen und Bürger zu schaffen. Die „Handy-Signatur“ 
wurde im Rahmen des Bürgerkartenkonzepts (quali-
fizierte elektronische Signatur und eindeutige elektro-
nische Identifikation) entwickelt. 

Bis zum 1. Quartal 2011 wird unter Einbindung aller 
Ressorts, Gebietskörperschaften sowie der privaten 
Partner eine umfassende Strategie erstellt, die folgende 
Elemente umfasst:
• Bereitstellung der Handy-Signatur in bereits vor-

handenen elektronischen Verfahren; 
• Ausbau des Angebotes von elektronischen Verfah-

ren mit integrierter digitaler Signatur; 
• Forcierung der Anwendung der digitalen Signatur 

in der Wirtschaft (Single-Sign-On);
• Optimierung und Ausweitung der Freischaltemög-

lichkeiten der Handy-Signatur, verwaltungsintern 
aber auch unter Einbindung privater Infrastruk-
turen.

Eine weitere Schlüsselmaßnahme ist die Realisierung 
des zentralen Personenstandsregisters, das im Zuge 
vieler Verwaltungsverfahren Vereinfachungspotenzial 
– sowohl für die Bürgerinnen und Bürger als auch für 
die Verwaltung – bietet. Vereinfachungen der Arbeit-
nehmerveranlagung, die trotz höchster E-Government-
durchdringung das zeitaufwändigste Verwaltungsver-
fahren ist (6,6 Mio. Stunden) oder Entlastungen für 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen sind weitere 
wichtige Vorhaben.

Für einige große Entlastungsmaßnahmen laufen 
bereits Vorarbeiten bzw. wurden Teile schon umge-
setzt. Dazu zählen der elektronische Gesundheitsakt 
(ELGA), das elektronische Arbeitnehmerkonto im Be-
reich des AMS (eAMS-Konto) oder das breit angelegte 
IT-Projekt im Bereich des Bundessozialamts (PROFIT). 
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Die nächsten Schritte

Mit dem Ministerratsbeschluss vom 24. August 2010 
wurden für das Programm „Entlastung der Bürger/
innen in Verwaltungsverfahren“ die nächsten Schritte 
festgelegt: 
• Umsetzung der geplanten Maßnahmen für Bürger-

innen und Bürger;
• Ausarbeitung neuer Konzepte und Maßnahmen-

ideen; 
• Formulierung umsetzungsreifer Projekte; 
• Bericht an den Ministerrat zum Stand der Umsetzung 

im 2. Quartal 2011;
• Bericht an das Parlament im Rahmen der Budget-

materialien zum Budget 2011.

Im Bereich des Todesfalls wurden Vorschläge zur 
Reduktion von Dokumentenvorlagen erarbeitet, wo-
durch Angehörige in dieser schweren Zeit entlastet 
werden sollen. 

§ 14a BHG - Ausweitung auf Bürgerinnen und Bürger

Mit dem Budgetbegleitgesetz 2009 wurde die Kalkula-
tionsverpflichtung gemäß § 14a BHG auf Verwaltungs-
kosten für Bürgerinnen und Bürger ausgedehnt. Seit 
September 2009 enthielten 8 von 271 der begutachteten 
Gesetzes- und Verordnungsentwürfe Informationsver-
pflichtungen für Bürgerinnen und Bürger.

Analog zum Verwaltungskostenrechner für Unterneh-
men stellt das BMF ein IT-Tool zur Kalkulation der  
Informationsverpflichtungen für Bürgerinnen und 
Bürger zur Verfügung. Der Verwaltungskostenrech-
ner für Bürgerinnen und Bürger kann auf der Seite  
www.verwaltungskostensenken.at abgerufen werden.

Erledigte Begutachtungen nach § 14a BHG 
Auswirkungen auf Verwaltungskosten für Bürge-
rinnen und Bürger, Stand: Herbst 2010

Anzahl

Begutachtungen 271

davon ohne geänderte/neue 
Informationsverpflichtungen 263

davon mit geänderten/neuen 
Informationsverpflichtungen 8

Quelle: Bundesministerium für Finanzen
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Verwaltungskosten 

Verwaltungskosten (im weiteren Sinn) sind jene Kos-
ten, die Bürgerinnen und Bürgern oder Unternehmen 
durch die Erfüllung von Informationsverpflichtungen 
entstehen. Bei Bürgerinnen und Bürgern fallen keine 
„Sowieso-Kosten“ an beziehungsweise sind Verwal-
tungskosten gleich Verwaltungslasten. 

Bei Unternehmen bestehen Verwaltungskosten aus 
Sowieso-Kosten und Verwaltungslasten. Sowieso-Kos-
ten sind jene Kosten, die Unternehmen auch dann auf-
wenden würden, wenn die in der Rechtsvorschrift nor-
mierte Informationsverpflichtung aufgehoben werden 
würde. Zum Beispiel würde jedes Unternehmen rein aus 
Geschäftsinteresse auch ohne eine entsprechende recht-
liche Bestimmung Aufstellungen über Einnahmen und 
Ausgaben machen. Die Kosten dafür wären Sowieso- 
Kosten. 

Für die Berechnung der Auswirkungen der Verwal-
tungskosten auf Unternehmen ist der Prozentanteil der 
Sowieso-Kosten an den gesamten Verwaltungskosten 
anzugeben. Verwaltungslasten sind also jene Kosten, 
die unmittelbar durch eine Rechtsvorschrift verursacht 
werden und die Unternehmen nicht weiterführen wür-
den, wenn die rechtliche Verpflichtung wegfällt (= Ver-
waltungskosten im engeren Sinn). 

Keine Verwaltungskosten sind: 
• Umsatzverluste,
• Kosten rechtsfreundlicher Vertretung zur Rechts-

durchsetzung, 
• Abgaben, Steuern und Gebühren (finanzielle  

Kosten),
• Kosten, die im Unternehmen entstehen, um der 

inhaltlichen Verpflichtung einer Rechtsvorschrift 
nachzukommen (materielle Erfüllungskosten),

• Kosten, die von staatlicher Stelle rückvergütet  
werden. 

Unternehmen  

Unternehmen sind natürliche und juristische Personen, 
• mit Wohnsitz, gewöhnlichem Aufenthalt, Sitz oder 

Geschäftsleitung in Österreich, die der Allgemein-
heit oder einem bestimmten Personenkreis Waren, 
Werk- und Dienstleistungen anbieten oder im All- 
gemeininteresse liegende Aufgaben erfüllen oder 

4. Technischer Teil

Standardkostenmodell

Das Standardkostenmodell (SKM) ist ein Instrument 
zur Berechnung des Aufwandes, der Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Unternehmen bei „Amtswegen“ so-
wie durch die Erfüllung von Informations-, Aufzeich-
nungs- und sonstigen Verpflichtungen entsteht („Ver-
waltungskosten“). 

Nicht vom SKM erfasst werden diejenigen Kos-
ten, die durch die Befolgung von materiellen Regu-
lierungsinhalten entstehen: finanzielle Kosten (z.B. 
Gebühren, Steuern) und materielle Erfüllungskosten 
(z.B. Einbau eines Filters aufgrund umweltrechtlicher 
Bestimmungen, Kosten für die Erstellung einer Statik 
aufgrund baurechtlicher Vorgaben). Die inhaltlichen 
Ziele rechtlicher Regelungen werden durch die SKM-
Methode nicht berührt.

Die SKM-Methode ist geeignet, Reformpotenziale 
zur Entlastung von Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Unternehmen zu identifizieren und die Zusammenar-
beit mit der Verwaltung zu verbessern. Aufgrund des 
hohen Grades an Standardisierung lassen sich auch in-
ternationale Vergleiche ziehen und Reformbereiche auf 
europäischer Ebene ableiten. 

Ausgangspunkt der Analyse ist immer die ein- 
zelne Rechtsvorschrift. Es werden jene Bestandteile der 
Rechtsvorschrift identifiziert, die Unternehmen ver-
pflichten, Informationen für Behörden oder Dritte be-
reitzustellen. 

Im Gegensatz zur Berechnung der „Verwaltungs-
kosten“ für Unternehmen wird der den Bürgerinnen 
und Bürgern entstehende Zeitaufwand nicht in Geld 
bewertet. Somit ergibt sich die gesamte Belastung 
für Bürgerinnen und Bürger einerseits aus dem Zeit-
aufwand in Stunden und anderseits aus einem allfäl-
ligen Kostenaufwand in Geld. Dieser besteht aus den  
direkten Kosten, die in einem Verwaltungsverfahren 
anfallen (z.B. aus dem Entgelt für Notarinnen und  
Notare oder Steuerberaterinnen und Steuerberater) 
und sonstigen Kosten (z.B. Kopier- oder Fahrtspesen).
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gegenüber Dritten als Informationsverpflichtung (ins-
besondere Unternehmen, Verbraucherinnen und Ver-
braucher, Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und 
Betriebsräte). 

Davon ausgenommen sind Verpflichtungen für Bürge-
rinnen und Bürger sowie Unternehmen, die
• in strafrechtlichen Rechtsvorschriften enthalten  

sind,
• durch rechtswidriges Verhalten des Verpflichteten 

selbst oder eines Dritten ausgelöst werden,
• in gerichtlichen oder verwaltungsbehördlichen Ver-

fahren aufgrund einzelfallbezogener Anordnungen 
eines Gerichtes oder einer Verwaltungsbehörde ent-
stehen, oder

• sich aus allgemeinem Vertragsrecht oder allgemei- 
nen Interessenswahrungs- und Auskunftsverpflich-
tungen ergeben und keine darüber hinaus gehenden 
inhaltlichen oder formellen Erfordernisse enthalten.

Kategorien von Informationsverpflichtungen sind:
• Anträge, Anmeldungen, Nachweise über die Einho-

lung einer Zustimmung,
• Abgabenerklärungen, 
• Meldungen für statistische Zwecke,
• Ansuchen, Anträge auf Förderungen/Beihilfen,
• Sammlung, Aufzeichnung und Archivierung von 

Informationen,
• Regelmäßige Berichterstattung,
• Anzeigen, Meldungen (bestimmter Aktivitäten),
• Antrag auf Genehmigung oder Befreiung,
• Antrag auf Anerkennung von Befähigungsnachwei-

sen oder auf Nachsichterteilung,
• Durchführung von Registrierungen/Messungen,  

regelmäßigen Untersuchungen,
• Inspektionen durch Dritte, 
• Bereitstellung von Informationen an Dritte,
• Kennzeichnungspflichten gegenüber Dritten,
• Zertifizierungen von Produkten oder Verfahren,
• Auskunftspflicht.

Verwaltungstätigkeiten

In den Unternehmen erfolgt eine Reihe von Verwal-
tungstätigkeiten, um die entsprechenden Informati-
onen bereitzustellen. Diese erfordern zum einen un-
ternehmensinterne Ressourcen, insbesondere in Form 

Einkünfte gemäß § 2 Abs. 3 Z 1 bis 3 und 6 des Ein-
kommensteuergesetzes 1988 – EStG 1988, BGBl. 400 
erzielen oder 

• ohne Wohnsitz, gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung in Österreich, die Einkünfte gemäß 
§ 98 Abs. 1 Z 1 bis 3 und 6 EStG 1988 erzielen.

Bürgerinnen und Bürger

Bürgerinnen und Bürger sind alle natürlichen Per-
sonen, die im Inland ihren Wohnsitz haben oder zum 
dauernden Aufenthalt im Inland berechtigt sind. Dazu 
gehören jedenfalls:
• österreichische Staatsangehörige,
• Asylberechtigte und subsidiär Schutzberechtigte,
• EU- und EWR-Bürgerinnen und -Bürger, Schweizer  

Staatsangehörige und jeweils deren Familienange-
hörige,

• Personen mit einem Aufenthaltstitel „Daueraufent-
halt (EG)“, „Daueraufenthalt Familienangehörige“ 
oder „Niederlassungsbewilligung“.

Rechtsvorschriften

Die Berechnung der Auswirkungen auf Verwaltungs-
kosten für Bürgerinnen und Bürger sowie Unterneh-
men erfolgt gemäß § 14a BHG in Verbindung mit den 
SKM-Richtlinien, BGBl. II Nr. 278/2009, nur für Vor-
schriften des Bundes (Bundesgesetze, Verordnungen 
und Maßnahmen grundsätzlicher Art wie beispielswei-
se Erlässe oder Richtlinien, auch wenn diese in Umset-
zung gemeinschaftsrechtlicher Regelungen ergehen). 

Landesrechtliche Vorschriften sind nicht vom § 14a 
BHG umfasst. Die Verwaltungskosten aus Landesrecht 
für Unternehmen wurden im Rahmen eines Pilotpro-
jekts mit Tirol, Steiermark und Oberösterreich erho-
ben. Es hat sich allerdings gezeigt, dass diese nur einen 
Bruchteil der Belastung für die österreichische Wirt-
schaft ausmacht.

Informationsverpflichtung  

Eine Informationsverpflichtung (IVP) ist eine Pflicht, 
Informationen zusammenzustellen bzw. bereitzuhal-
ten und diese unaufgefordert oder auf Verlangen einer 
Behörde bzw. staatlichen Stelle zur Verfügung zu stel-
len. Eine derartige Pflicht gilt für Unternehmen auch 
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von Arbeitszeit von Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, und zum anderen externe Ressourcen in Form von 
Honoraren für Steuerberaterinnen und Steuerberater, 
externe Expertinnen und Experten usw.  

SKM-Berechnung 

Die wichtigsten Parameter im SKM sind P (= Kosten 
der Verwaltungstätigkeit) und Q (= Anzahl der Mel-
dungen). P ergibt sich aus dem Stundensatz der inter-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und der aufge-
wendeten Zeit sowie einmaligen Anschaffungen und 
eventuell anfallender externer Kosten. Q hängt davon 
ab, wie viele Unternehmen der jeweiligen Rechtsvor-
schrift unterliegen und wie oft diese Unternehmen eine 
Informationsverpflichtung pro Jahr erbringen müssen. 

Beispiel Antrag auf Genehmigung einer Gewerb-
lichen Betriebsanlage: Laut Gewerbeordnung (GewO 
1994) dürfen bestimmte gewerbliche Betriebsanla-
gen, wie etwa Werkstätten oder Verkaufslokale, nur 
mit Genehmigung der Behörde errichtet oder be-
trieben werden. Pro Unternehmen werden für die-
sen komplexen Antrag 6h à € 32,56 aufgewendet. 
P = € 32,56*6 = € 195,36.

Durchschnittlich stellen 10.500 Unternehmen pro 
Jahr einen solchen Antrag. Q = 10.500 (Anzahl der Un-
ternehmen) * 1 (Häufigkeit) = 10.500.  

P (195,36) * Q (10.500) = € 2.051.280 (jährliche Ver-
waltungskosten für alle betroffenen Unternehmen).

Im Unterschied zum SKM für Unternehmen wird 
bei den Bürgerinnen und Bürgern kein einheitlicher 
Stundensatz angewandt. Aus diesem Grund werden 
die gesamten Verwaltungskosten einerseits mit der 
zeitlichen Belastung (= Stunden) und mit der Belastung 
aus den direkten Kosten (= €) angegeben.
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4.1 Abkürzungsverzeichnis

ABPV Allgemeine Bergpolizeiver- 
ordnung

ABVO Arbeitsbescheinigungsverordnung

AFRAC Austrian-Financial-Reporting- and 
Auditing-Committee

AktG Aktiengesetz

AlVG Arbeitslosenversicherungsgesetz

AMA Agrarmarkt Austria

AMS Arbeitsmarktservice

AM-VO Arbeitsmittelverordnung

AngG Angestelltengesetz 

ARÄG Aktienrechts-Änderungsgesetz

ArbVG Arbeitsverfassungsgesetz 

ARG Arbeitsruhegesetz

ASchG ArbeitnehmerInnenschutzgesetz 

ASVG Allgemeines 
Sozialversicherungsgesetz

AuslBG Ausländerbeschäftigungsgesetz

AVRAG Arbeitsvertragsrechts-
Anpassungsgesetz 

AZG Arbeitszeitgesetz

BäckAG Bäckereiarbeiter/innengesetz 

BauKG Bauarbeitenkoordinationsgesetz

BauV Bauarbeiterschutzverordnung 

BewG Bewertungsgesetz

BGBl. Bundesgesetzblatt

BHG Bundeshaushaltsgesetz

BIP Bruttoinlandsprodukt

BKA Bundeskanzleramt

BMASK Bundesministerium für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz

BMF Bundesministerium für Finanzen

BMG Bundesministerium für Gesundheit, 
Bundesministeriengesetz

BMI Bundesministerium für Inneres

BMJ Bundesministerium für Justiz

BMLFUW Bundesministerium für Land- und 
Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft

BMLVS Bundesministerium für Landes- 
verteidigung und Sport

BMUKK Bundesministerium für Unterricht, 
Kunst und Kultur

BMVIT Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie

BMWF Bundesministerium für 
Wissenschaft und Forschung

BMWFJ Bundesministerium für Wirtschaft, 
Familie und Jugend
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bPK bereichsspezifisches Personen-
kennzeichen

BRIT Better Regulation IT-Lösung

BSB Bundessozialamt

BSG Blutsicherheitsgesetz

BUAG Bauarbeiter-Urlaubs- und 
Abfertigungsgesetz

BUAK Bauarbeiter-Urlaubs- und 
Abfertigungskasse

BVA Versicherungsanstalt öffentlich 
Bediensteter

BVergG Bundesvergabegesetz

B-VG Bundesverfassungsgesetz

BWG Bankwesengesetz

DG TAXUD Directorate General for Taxation 
and Customs Union

DMSG Denkmalschutzgesetz 

DVR Datenverarbeitungsregister

EDV Elektronische Datenverarbeitung

ELAK Elektronischer Akt

ELDA Elektronischer Datenaustausch 
mit den österreichischen Sozial-
versicherungsträgern

ElWOG Elektrizitätswirtschafts- und
-organisationsgesetz 

ErbStG Erbschaftssteuergesetz

epSOS Smart Open Services for European 
Patients

ERV Elektronischer Rechtsverkehr

EStG Einkommensteuergesetz

ESV Elektroschutzverordnung

EU-MS EU-Mitgliedsstaaten

FA Finanzamt

FAQ Frequently Asked Questions

FB Firmenbuch

FBG Firmenbuchgesetz

FFG-G Forschungsförderungs-Struktur-
reformgesetz

FINDOK Finanzdokumentation

FINREP Financial Reporting

FKG Finanzkonglomerategesetz

FMA Finanzmarktaufsicht

FON FinanzOnline

FPG Fremdenpolizeigesetz

GAngG Gutsangestelltengesetz 

GBG Allgemeines Grundbuchsgesetz

GenG Genossenschaftsgesetz 

GewO Gewerbeordnung

GIS Gebühren Info Service; 
Geoinformationssystem

GKV Grenzwerteverordnung 

GmbH Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung
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GmbHG GmbH-Gesetz

GSG Gewebesicherheitsgesetz

GSNT-VO Gassystemnutzungstarife-
Verordnung

HAG Heimarbeitsgesetz

HGG Heeresgebührengesetz 

IFRS International Financial Reporting 
Standards

ImmoInvGF Immobilien-Investmentfonds-
gesetz 

INTRASTAT Innergemeinschaftliche 
Handelsstatistik 

INVEKOS Integriertes Verwaltungs- und 
Kontrollsystem

InvFG Investmentfondsgesetz 

ISBT International Society Blood 
Transfusion 

IVP Informationsverpflichtung

JournG Journalistengesetz

KA-AZG Krankenanstalten-Arbeitszeit-
gesetz

KFG Kraftfahrgesetz

KfzStG Kraftfahrzeugsteuergesetz

KI Kreditinstitute

KJBG Bundesgesetz über die 
Beschäftigung von Kindern und 
Jugendlichen

KMU Klein- und Mittelunternehmen

KStG Körperschaftssteuergesetz

LAG Landarbeitsgesetz

LMVSG Lebensmittelsicherheits- und 
Verbraucherschutzgesetz

LSR Landesschulrat

MASP Multi Annual Strategic Plan

MinroG Mineralrohstoffgesetz 

MOG Marktordnungsgesetz

MSchG Mutterschutzgesetz

MwSt Mehrwertsteuer

NOVA Normverbrauchsabgabe

NoVAG Normverbrauchsabgabegesetz 

OeNB Österreichische Nationalbank

ONA-V Ordnungsnormenausweis-
Verordnung 

PIN Personal Identification Number

PBVG Post-Betriebsverfassungsgesetz

PrAG Preisauszeichnungsgesetz

PSG Produktsicherheitsgesetz, 
Pflanzenschutzgesetz

PSUR Periodic Sercurity Update Report 

RÄG Rechnungslegungsänderungs-
gesetz

SaatG Saatgutgesetz 

SAFT Standard Audit File Tax
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VKG Väterkarenzgesetz

VO Verordnung

VVO Versicherungsverband Österreich

WAI Web Accessibility Initiative

WCAG Web Content Accessibility 
Guidelines

WeinG Weingesetz

XBRL eXtensible Business Reporting 
Language

XML eXtensible Markup Language

ZMR Zentrales Melderegister

ZPV Zentrale Partnerverwaltung der 
Sozialversicherung

Quelle: Bundesministerium für Finanzen

SigG Signaturgesetz

SKM Standardkostenmodell

SNT-VO Systemnutzungstarife-Verordnung

SSR Stadtschulrat

SVP-VO Verordnung über die 
Sicherheitsvertrauenspersonen

TAKG Tierarzneimittelkontrollgesetz

UGB Unternehmensgesetzbuch

UID-
Nummer

Unternehmensidentifikations-
Nummer

URÄG Unternehmensrechts-
Änderungsgesetz

UrlG Urlaubsgesetz

USP Unternehmensserviceportal

UStG Umsatzsteuergesetz

UWG Bundesgesetz über den unlauteren 
Wettbewerb

VAEB Versicherungsanstalt für 
Eisenbahnen und Bergbau

VAG Versicherungsaufsichtsgesetz

VbA Verordnung biologische 
Arbeitsstoffe 

VERA V Vermögens-, Erfolgs- und 
Risikoausweis-Verordnung 

VermG Vermessungsgesetz

VersVG Versicherungsvertragsgesetz 




